
Urnenabstimmung 17. November 2019
Beleuchtender Bericht
Neubau Tagesschule Wetzwil
Kredit 7.5 Mio. Franken
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Antrag
Für den Neubau der Tagesschule Wetzwil wird ein Kredit von 7.5 Mio. Franken (inkl. MwSt.) bewilligt. 

Der Kredit erhöht oder vermindert sich um die Teuerung gemäss Baukostenindex (Basis Kostenvoran-
schlag vom 16. Juli 2019).
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Kurzfassung
2002 und 2004 wurden in Wetzwil im Rahmen eines versuchsweisen Angebotes von Tagesstrukturen 
zwei Pavillons errichtet. Im Mai 2013 beschloss der Gemeinderat auf Antrag der Schulpflege, dass die 
Schule Wetzwil auch künftig mit drei Klassen (ca. 60 Schüler) weitergeführt werden soll.

Am 29. Juni 2016 bewilligte die Gemeindeversammlung einen Studienauftrag mit Projektierungskredit 
von 480’000 Franken. Es handelte sich um den wichtigen Vorentscheid, für die nächsten Generationen 
am Schulstandort Wetzwil festzuhalten. Gleichzeitig erfolgte die Umzonung von der Landwirtschaftszone 
in die Zone für öffentliche Bauten.

Das nach klar festgelegten Kriterien erkorene Siegerprojekt ist ausgearbeitet. An der letzten Gemeinde-
versammlung wurde über den aktuellen Stand und die höheren Kosten orientiert. Die vor drei Jahren 
offensichtlich wesentlich zu tief geschätzten Baukosten bzw. der Kredit hat sich von 2.5 auf 7.5 Mio. 
Franken erhöht. Massgebend waren vor allem die neue umweltfreundliche Heizungsanlage, eine höhere 
Kubatur als ursprünglich angenommen, damit die Vorgaben an Schulhausbauten erfüllt waren sowie die 
nicht berücksichtigten Umgebungsarbeiten.

Schulpflege und Gemeinderat beantragen den Stimmberechtigten, den Kredit zu genehmigen.

Mit diesem Projekt endet eine längere Phase von Neu- und Umbauten im Bereich Schule und Kinder-
betreuung.

Schulhaus Wetzwil

2023 - 1190 Situation
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Ausgangslage
In Wetzwil gibt es seit etwa 1650 eine Schule, die früher nur im Winter genutzt wurde. Bis 1845 erfolgte 
der Unterricht im heutigen Bentzelheim. Das alte Schulhaus wurde 1846 eingeweiht. 1976 folgte der 
Bau des zweiten Schulhauses.

Die 2002 und 2004 erstellten Pavillons 1 und 2 dienten dem versuchsweisen Angebot von Tagesstrukturen 
(Tagesschule). 2005 trat das neue Volksschulgesetz in Kraft, welches Gemeinden zu Tagesstrukturen verpflich-
tet. Die Führung von Tagesstrukturen in Wetzwil entspricht diesen gesetzlichen Vorgaben und hat sich zudem 
auch aufgrund der Nachfrage sehr bewährt. 

Im November 2010 stimmte die Gemeindeversammlung einer Erweiterung des kleineren und dem Umbau des 
grossen Pavillons zu. Ein Rekurs gegen die Baubewilligung aufgrund von mangelnder Einordnung sowie Zonen-
konformität (Landwirtschaftszone) verhinderte die Realisierung. Zudem konnte die baurechtliche Bewilligungsver-
längerung des Pavillons 1 nicht in Aussicht gestellt werden, weil die Schulanlage in der Landwirtschaftszone lag.

Im Mai 2013 beschloss der Gemeinderat auf Antrag der Schulpflege, dass die Schule Wetzwil auch künftig mit 
drei Klassen (ca. 60 Schüler) weitergeführt werden soll. Nebst den modernen Anforderungen an Schulräume 
sollten die Pavillons durch gut gestaltete Bauten ersetzt werden, welche sich harmonisch ins historische Gefüge 
einordnen. 

Im April 2014 wurde Architekt Rainer Weibel mit einer Machbarkeitsstudie beauftragt. Ziel war es, Volumen, 
denkbare Lage und Kosten eines Neubaus aufzuzeigen. Gestützt auf das von der Schule vorgegebene Raum-
programm entstanden drei Varianten. Die Kosten für die Neubauten wurden bei allen Varianten auf rund 
2.5 Mio. Franken geschätzt. Für die wärmetechnische Sanierung (Fassaden, Fenster, Türen, Dach) des Schul-
gebäudes von 1976 rechnete er mit rund 1 Mio. Franken. 

Am 29. Juni 2016 bewilligte die Gemeindeversammlung einen Studienauftrag mit Projektierungskredit von 
480’000 Franken. Bei diesem Beschluss handelte es sich um den wichtigen Vorentscheid, auch für die nächsten 
Generationen am Schulstandort Wetzwil festzuhalten. Auch wäre eine Realisierung im Dorf kaum möglich ge-
wesen, weil die Reserven nach dem Bau des Kinderbetreuungshauses sehr eingeschränkt sind. Gleichzeitig 
erfolgte die Umzonung von der Landwirtschaftszone in die Zone für öffentliche Bauten. Eine Jury hat nach klar 
festgelegten Kriterien das Siegerprojekt erkoren.

Projekt
Basierend auf der Analyse der Topographie und der historischen Entwicklung wird das neue Schulhaus an 
die Kante des Kirchenhügels gesetzt. Die leichte Ausdrehung des Neubaus betont das einzigartige historische 
Ensemble mit Schulgebäuden, Kirche und Bentzelheim. Der bestehende Schulhof auf der Hügelkuppe bildet so 
das Herz des Weilers um die Kirche Wetzwil. Die Giebel sind wie bei den anderen Gebäuden seeseitig ausgerich-
tet. Die Gebäudehöhe ordnet sich den bestehenden Bauten unter, um insbesondere der Kirche ihren Raum zu 
lassen und das Gleichgewicht der Gebäude zu bewahren.

Die durchgrünten, durch ihren Baumbestand geprägten Aussenräume und die direkt in die schulischen Frei-
räume übergehende Kulturlandschaft bilden einen wichtigen Bestandteil des Weilers. Durch die ortsbauliche 
Stellung des neuen Schulhauses entstehen zwei klar definierte Pausenbereiche auf zwei Niveaus. Der obere, 
von den Gebäuden gerahmte Platz, zeichnet sich durch eine grosszügige, chaussierte Belagsfläche mit Baum-
gruppen aus und bietet Raum für vielseitige Nutzungen. Er bildet das Zentrum der Tagesschule Wetzwil, da alle 
Schul- und Horträume von hier aus erschlossen und alle drei Schulgebäude mit einem Vordach, welches den 
Platz bergseitig rahmt, verbunden sind. Sitzgelegenheiten und Spielangebot gliedern den Pausenplatz und 
schaffen Rückzugsmöglichkeiten sowie ausreichend Raum zum Bewegen und Spielen. 

Eine grosszügige Naturtreppe führt auf das untere Niveau und bildet mit Sitzstufen den Angelpunkt zwischen 
den grossen Pausenplätzen. Auf der unteren Ebene sind der Sportplatz und das vielseitige Spielangebot an-
geordnet. Das abwechslungsreich angelegte Wegnetz, welches auch Spielplatz und Schulgarten mitnimmt, 
ermöglicht die barrierefreie Erschliessung aller Aussenräume. Sowohl der auf beiden Ebenen erschlossene Neu-
bau als auch die Aussenraumgestaltung vermitteln zwischen den Niveaus. Das Naturerleben wird durch die 
Verzahnung der Schul- und Naturräume zum pädagogischen Thema. Grosse Bereiche werden von vielen 
Nischen ergänzt. Einheimische, standortgerechte Laubbäume und die grosszügigen Wiesen verleihen der Um-
gebung einen hohen ökologischen Wert. Die Behindertengerechtigkeit ist gegeben.
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Schnitt Neubau mit Verbindungsdach zum bestehenden Schulhaus
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Gebäude
Der Wetzwiler Schulalltag spielt sich schon seit längerem in mehreren Gebäuden sowie immer auch draussen 
ab, z. B. Turnen und Schulgarten. Das neue Schulhaus setzt diese Tradition fort. Ein neues Vordach verbindet, 
die drei Häuser, rahmt den Schulhof und ermöglicht eine Erschliessung trockenen Fusses (Finkenschule).

Grundriss Erdgeschoss
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Erdgeschoss
Vier grosszügige Eckräume mit Aussenraumbezug bilden die «Pfeiler» der Tagesschule im Platz- und im Garten-
geschoss. In der Mitte befindet sich eine offene Verbindung zwischen dem Platz- und dem, ein halbes Stockwerk 
nach unten versetzten, Gartengeschoss. Dank der überschaubaren Grösse des Gebäudes sind die Räumlich-
keiten sowohl in der Grösse als auch in ihrer Gestaltung wohnlich. Diese Qualitäten wiederspiegeln sich in den 
vielfältigen Raumproportionen, Nischen, Treppen und Sichtbezügen der vier Horträume untereinander und 
vermitteln eine familiäre Atmosphäre. Sie heben sich damit deutlich von klassischen Unterrichtzimmern ab.

Untergeschoss
Die eineinhalbgeschossigen Essräume verbinden die Niveaus Platzgeschoss und Gartengeschoss innen und 
aussen. Zentral zwischen den beiden Eckräumen befindet sich die Tageshortküche. Hinter dieser Raumfolge 
spannt ein um 90° gedrehter, sich ausweitender Gang von Fassade zu Fassade und verbindet den Sportplatz mit 
dem Garten. Über ein paar Stufen erreicht man die Garderoben, WCs und die Zahnputznische.

Essraum Küche

Garderoben

Schulhaus Wetzwil
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Untergeschoss



Obergeschoss
Im Obergeschoss wiederholt sich die Geometrie des sich ausweitenden Ganges. Sämtliche Schulnutzungen sind 
über diesen erschlossen. Zwei grosse Klassenzimmer und die zwei Gruppenräume sind jeweils als Eckräume 
ausgebildet. Dazwischen befinden sich die Büros der FachlehrerInnen. Klapptüren ermöglichen einen getrenn-
ten wie auch gemeinsamen Unterricht in Klassenzimmer und/oder Gruppenraum sowie eine dreiseitige Belich-
tung und Lüftung.

Konstruktion
Es wird eine einfache Konstruktion aus robusten Materialen vorgeschlagen, die langlebig sind und gut altern. 
Die Aussenwände werden aus Einsteinmauerwerk errichtet und aussen sowie innen verputzt, so dass ein an-
genehmes Raumklima mit gutem Feuchtigkeitshaushalt entsteht. Die Holzfenster sind aussen gestrichen und 
werden mit Stoffstoren oder einem Laubengitter verschattet. Das Dach wird mit einer Blechdeckung in Kupfer 
ausgeführt.

Zur Optimierung der Speichermasse für die sommerliche Nachtauskühlung wird der Bodenbelag durchwegs mit 
Hartbeton ausgeführt.  Die Decken der Schul- und Betreuungsräume werden mit Akustikplatten aus Holz belegt.

Heizung
Um die Ziele der 2000 Watt-Gesellschaft zu erreichen, wird die Heizung von Öl auf Erdsonden umgestellt und 
eine Photovoltaikanlage auf dem Dach des Schulhauses von 1976 installiert, welche unter anderem für die 
Wärmepumpe Strom erzeugt.

Für das gesamte Areal ist ein Erdsonden Wärmepumpensystem vorgesehen. Die neue Wärmeerzeugung ist so 
konzipiert, dass eine Wärmepumpe mit niedrigem Vorlauf-/Rücklauftemperaturen den Neubau mit Fussboden-
heizung und eine weitere Wärmepumpe mit etwas höheren Systemtemperaturen die Bestandesbauten mit 
Wärme versorgt. In den heutigen Gebäuden bleiben die Radiatoren und werden wo nötig ergänzt. Die neue 
Heizung wird im Keller des Neubaus erstellt. 

Etappierung
In der 1. Etappe wird das Schulhaus erstellt. Während der Bauzeit ist der Sportplatz reduziert nutzbar. Nach dem 
Bezug des Neubaus werden in der 2. Etappe werden die beiden alten Schulhäuser saniert und umgebaut. In der 
3. Etappe werden die Provisorien abgebrochen und der Sportplatz gebaut. Durch die Stellung des Neubaus und 
die Etappierung sind keine Kosten für zusätzliche Provisorien notwendig.
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Finanzierung

Kostenvoranschlag (KV) vom 16. Juli 2019 in Franken inkl. MwSt. (Genauigkeit +/–10 %)

Neubau Chilchrain 5 inkl. Heizung & Umgebung (nicht gebundene Ausgaben) 7’500’000
Sanierung Chilchrain 1 + 3 (gebundene Ausgaben) 3’600’000
Total  11’100’000

Pos. Bezeichnung Franken

1 Vorbereitungsarbeiten 200’000

2 Gebäude 3’433’000

3 Betriebseinrichtungen 62’000

4 Umgebung 913’000

5 Baunebenkosten und Übergangskonten 322’000

6 Honorare 1’431’000

7 Ausstattung 210’000

8 Mehrwertsteuer 532’000

9 Reserven 397’000

Total Neubau (inkl. MwSt.) 7’500’000 

Finanzierung
Eine Finanzierung aus eigenen Mitteln ist nicht möglich. Es ist ein langfristiges Darlehen aufzunehmen.

Folgekosten
Investitionen können finanzielle, betriebliche oder personelle Folgekosten bewirken. Diese werden nicht zum 
Verpflichtungskredit gerechnet, gelten aber in Zukunft als gebundene Ausgaben. Folgeerträge, z. B. durch Ver-
mietung der Räumlichkeiten, sind momentan keine zu erwarten. Der Neubau fällt in die Gebäudekategorie 
«Hochbauten», für die eine abschreibungsrelevante Nutzungsdauer von 33 Jahren angesetzt ist. Für die Ver-
zinsung auf Basis der notwendigen Fremdmittelaufnahme ist ein Zinssatz von 1.4  % eingesetzt.

Pos. Bezeichnung Franken

1 Planmässige Abschreibungen, Basis 7.5 Mio. Franken 230’000

2 Zinsaufwand 105’000

Kapitalfolgekosten (im ersten Betriebsjahr) 335’000

3 Energieaufwand (Minderkosten Heizöl) −10’000

4 Personalaufwand (zusätzliches Pensum Hauswart 10 bis 15 %) 20’000

Betriebliche und personelle Folgekosten (im ersten Betriebsjahr) 10’000

1 – 4 Total inkl. MwSt. 345’000

Gebundene Ausgaben
Unabhängig vom Neubau sind umfangreiche Sanierungsarbeiten bei den alten Schulhäusern nötig, welche als 
gebundene Ausgaben vom Gemeinderat bewilligt worden sind. Dieser Kredit von 3.6 Mio. Franken ist hier nach-
gewiesen, um die Gesamtkosten transparent nachzuweisen.

Mit der Kostenberechnung kann mit einer Genauigkeit von +/– 10 % nach SIA für die weiteren Projektphasen 
gerechnet werden. Das Sanierungsprojekt umfasst neben der Optimierung des Raumangebotes und der Dach-
sanierung unter anderem auch die Umstellung auf ein nachhaltiges Heizungskonzept mittels Erdwärmesonden, 
die Erneuerung der Elektroinstallationen, die Sanierung der sanitären Installationen sowie die Umrüstung auf 
energiesparende LED-Beleuchtung.



Pos. Bezeichnung Franken

1 Vorbereitungsarbeiten 182’000

2 Gebäude 1’778’000

3 Baunebenkosten + Übergangskonten 156’000

4 Honorare 687’000

5 Ausstattung 79’000

6 Mehrwertsteuer 256’000

7 Reserve + Rundung 462’000

1–7 Total Sanierung (inkl. MwSt.) 3’600’000 

Grobterminplan
Das Projekt befindet sich derzeit in der Baubewilligungsphase, wobei die baurechtliche Bewilligung Ende O k-
tober erwartet wird. Die öffentliche Auflage erfolgte am 26.Juli 2019. Der Baubeginn ist im Oktober 2020. Die 
Inbetriebnahme ist auf das Schuljahr 2022/2023 vorgesehen. Die Fertigstellung des Gesamtprojekts erfolgt 
voraussichtlich Ende 2023. 

Schlussfolgerungen
An der letzten Gemeindeversammlung orientierte der Liegenschaftenvorsteher über den aktuellen Stand und 
die höheren Kosten. Die offensichtlich vor drei Jahren wesentlich zu tief geschätzten Baukosten bzw. der Kredit 
hat sich von 2.5 auf 7.5 Mio. Franken erhöht. Massgebend waren vor allem die neue umweltfreundliche Hei-
zungsanlage, eine höhere Kubatur als ursprünglich angenommen, damit die Vorgaben an Schulhausbauten 
erfüllt waren sowie die nicht berücksichtigten Umgebungsarbeiten. Trotz dieser Situation stehen Schulpflege 
und Gemeinderat hinter diesem Projekt und beantragen den Stimmberechtigten, den Kredit zu genehmigen.

In der Weisung zur Gemeindeversammlung vom 29. Juni 2016 ging man für die Erweiterung und Sanierung der 
Tagesschule Wetzwil von Gesamtkosten von 3.5 Millionen Franken aus, als der Kredit für den Studienauftrag 
und die Projektierung von 480’000 Franken beantragt und bewilligt wurde. 2017 wurde im Einladungsverfahren 
ein Studienauftrag durchgeführt, aus welchem das Generalplanerteam ARGE neon | deiss aus Zürich als Sieger 
hervorging. Bei den Gesamtkosten rechnete man damals mit 5.3 Millionen Franken, wobei wesentliche Teile, 
wie z. B. die Heizung und die Umgebung mit dem Sportplatz noch nicht detailliert überprüft waren. Die tatsäch-
lich zu erwartenden Gesamtkosten wurden erstmals mit Abschluss des Vorprojektes offen ausgewiesen. 

Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmberechtigten die Annahme der Vorlage.

Gemeinderat Herrliberg

Gaudenz Schwitter Pius Rüdisüli
Präsident Schreiber 10. September 2019

Aktenauflage ab Freitag, 18. Oktober 2019 im Gemeindehaus (Kanzlei, Büro 003) während der Öffnungszeiten 
von Montag bis Donnerstag 8.00 – 11.30 / 13.30 – 16.30 Uhr, Freitag 7.00 – 11.30 / 13.30 – 15.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung.

Weitere Informationen sind auf www.herrliberg.ch (unter «Politik», «Abstimmungen/Wahlen») aufgeschaltet. 
Fragen beantworten der zuständige Abteilungsleiter Michael Weiss oder der Gemeindeschreiber, Pius Rüdisüli.

Stellungnahme Rechnungsprüfungskommission

Die RPK empfiehlt, dem Antrag zuzustimmen.

Michael Lüscher Hans Schori
Präsident Aktuar 18. September 2019
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